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Vorwort
Hallo liebe Leser,
In der heutigen Ausgabe berichten wir gerne über die 
Fortschritte in unserm Dorf.
Der Mehrgenerationenplatz ist nach zähem Beginn 
jetzt fertiggestellt und zu einer Begegnungsstätte für 
alle geworden. Bitte nutzt ihn!
Auch der Jugendraum steht kurz vor der Vollendung. 
Somit erhält die Jugend wieder ihr eigenes 
Domizil, was wir als sehr wichtig erachten.
Apropos Jugend. Nach einem gelungenen Fest in der 
Mainacht beteiligt sich unsere Jugend nun auch bei 
der Gestaltung der Dorfzeitung. Klasse!
Und auch eine Kerwe wird es in diesem Jahr selbst-
verständlich wieder geben.
Den Ablauf  könnt ihr im Innenteil nachlesen.
Das sind doch viele Gründe, um voller Optimismus in 
die Zukunft blicken zu können.
Wir wünschen nun viel Spaß mit der neuen Ausgabe! 
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Maifest
Unser diesjähriges Maifest startete mit dem Auswäh-
len eines neuen Maibaumes. Mit großer Hilfe von 
unserem Ortsbürgermeister Ernst Eckert konnten wir 
diesen am Wochenende vor dem Maifest vorbereiten. 
Beim Aufbau des Zeltes halfen sowohl die Straußju-
gend, als auch Mitglieder der Ortsgemeinde. Ein be-
sonderer Dank hierfür geht an Thomas Fischer. Nach 
wochenlanger Planung war es dann soweit und wir 
konnten unser Fest durchführen. Am Nachmittag des 
30.04. wollten ein paar Straußburschen den Maiba-
um zu seinem angestammten Platz tragen, jedoch trat 
das Problem auf, dass man den Baum aufgrund seiner 
Größe nur schwerlich auf  den Spielplatz transportie-
ren konnte. Doch nach einigen Anläufen und mit kre-
ativen Ideen, gelang es den Jungs den Maibaum auf  
den Spielplatz zu bringen. 

Mit kalten Getränken, Steaks, Würstchen und Frika-
dellen gab es an Hexennacht für Klein und Groß alles 
was das Herz begehrt. Wir waren aufgrund des tollen 
Wetters und der regen Teilnahme der Ortsbürger sehr 
zufrieden. Der Abend wurde vervollständigt, indem 
um 19 Uhr der Maibaum gestellt wurde und Nikolas 
Klein die Schilder der Ortsgemeinde an den Maibaum 
anbringen konnte. Grilldienste und Verkaufsschichten 
wurden von den Mitgliedern der Straußjugend bra-
vourös erfüllt. Wenn Hilfe benötigt wurde, war stets 
welche zur Stelle. Am Tag darauf  wurde der Kuchen-
verkauf  gestartet. Mit einem Kaffee in der Hand, ge-
nossen die Gäste unterschiedlichste Kuchen. Von Phi-
ladelphiakuchen über Schoko-Buttermilch-Kuchen 
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bis zur Donauwelle war alles dabei. Beim Abbau lief  
alles reibungslos und wir konnten mit einem guten 
Gefühl sagen, dass ein gelungenes Event vollbracht 
wurde. Alles in allem war das Maifest 2017 ein voller 
Erfolg und wir freuen uns bereits auf  das nächste Jahr.
(fl, lc)

Neues von der Dorferneuerung
Nach langem mahlen der Verwaltungsmühlen, konn-
te dieses Jahr nun endlich mit starker Verzögerung un-
ser Projekt aus 2015 angegangen werden. Das Projekt 
umfasst den Mehrgenerationenplatz (Spielplatz), so-
wie den ehemaligen Jugendraum „KellergeisterClub“.
(tf)

Dorferneuerung: Mehrgenerationenplatz
Hier waren nach Baubeginn wohl am schnellsten Fort-
schritte erkennbar. Der Auftrag für den Umbau des 
Spielplatzes wurde an die Firma Kroll aus Wöllstein 
vergeben. Aufgrund der langen Lieferzeiten für die 

Spielgeräte konnte nach Auftragsvergabe in diesem 
Bereich nur wenig Vorarbeit durch die ausführende 
Firma geleistet werden. In Eigenleistung mussten zu-
nächst die alten Fallschutzplatten demontiert werden. 
Die Platten wurden gegen eine Spende und Selbstab-
holung an Mitbürger abgegeben (Info war in der
 Rundschau). Danach wurde durch die Firma Kroll 
der Splitt abgetragen und die Fundamente der Spiel-
geräte ausgegraben. Die Reste des Sandkastens wurde 
demontiert  und der Platz für den neuen Sandkasten 
vorbereitet. Anfang Mai 2017 wurden die Spielgerä-
te an die Firma Kroll ausgeliefert welche unmittelbar 
mit dem Aufbau der Geräte startete. Schon nach kur-
zer Zeit war ein großer Fortschritt zu erkennen. Der 
Spieltisch wurde aufgestellt, der Sandkasten angelegt 
und das Gestell für die Schaukel aufgestellt. Die Pfos-
ten für das Volleyballnetz, sowie für das Sonnensegel 
über dem Sandkasten wurden gesetzt. Fundamente 
für Wippe, Karussell und Crosstrainer wurden beto-
niert und die Geräte bereitgestellt. Zuletzt wurde das 
Fallschutzgranulat auf  die Spielfläche aufgebracht 
und nach der  Trockenphase die wasserabweisende 
Deckschicht in rot - mit farblichen Akzenten in unse-
ren Dorffarben - um die Spielgeräte aufgetragen. 
Für diese Zeit musste und wurde der ehemalige 
Pfarrgarten komplett abgesperrt, um eine ungestörte 
Trocknung der Oberfläche zu gewährleisten. 
Der farbenfrohe Spielplatzbereich für die Kleinsten 
mit den umrahmenden Spielfeldern für Jung und 
Junggebliebene kann sich sehen lassen. Im Rahmen 
der Dorferneuerung konnte der Gemeinderat in Zu-
sammenarbeit mit dem Planungsbüro Franzen auf  
Basis eurer Vorschläge und Wünsche (Einwohnerver-
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sammlungen zu Beginn) einen zentral und ruhig lie-
genden Bereich schaffen, der nun mehr denn je zum 
Verweilen, Spielen oder zu anderer sportlicher Betäti-
gung einlädt. Auch für künftige Veranstaltungen bie-
tet der neu gestaltete Platz ein tolles und gemütliches 
Ambiente. (tf)

Dorferneuerung: Jugendraum
In diesem Bereich ist von außen eher schwer ein Fort-
schritt zu erkennen. Während der Erstellung dieses 
Artikels, wurden gerade die neuen Fenster und die 
neue Tür eingebaut. Zuvor wurden allerdings auch 
jede Menge Arbeiten im Innern des Gebäudes ausge-
führt: Neben der Verlegung der Stromleitungen, Hei-
zungs- und Wasserrohre wurde der Treppenabgang 
durch Schnellbauwände eingefasst und eine Tür zum 
Untergeschoss eingesetzt. Dieser Bereich soll später 
als Lagerraum nutzbar sein. Im Obergeschoss wurde 
bereits die Theke gemauert und die Wände sowie die 
Decke mit Rigipsplatten verkleidet. Nach Einbau der 
Tür und der Fenster, ist nun der Estrich an der Reihe. 
Wenn dieser getrocknet ist, geht es mit dem Innen-
ausbau weiter. Eine Fertigstellung der Räumlichkei-
ten liegt nun endlich in greifbarer Nähe. 

Wir sind auf  das Ergebnis gespannt!
Der Termin für die Einweihung des Mehrgeneratio-
nenplatzes und des Jugendraumes wird zu gegebener 
Zeit veröffentlicht. (tf)

vorher
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Dorferneuerung: Neues am Kerweplatz
Bereits im letzten Jahr wurde, parallel zum ersten Pro-
jekt, mit der Planung für das Folgeprojekt begonnen. 
Die Wahl fiel auf  den Kerweplatz. Da dieser in erster 
Linie als Besucherparkplatz genutzt wird und somit in 
vielen Fällen auch den Erstkontakt mit unserer Orts-
gemeinde darstellt, soll der „große Platz“ aufgewertet 
werden.
So sieht es die Planung vor: An der Zufahrt wird im 
Bereich des momentan fehlenden Geländers, eine 
große, optisch auffallend gestaltete Informationstafel 
stehen, die Informationen rund um Reipoltskirchen 
an den Besucher weitergeben wird. Auch wird es eine 
Sitzgelegenheit geben. Die Grünfläche entlang der 

Straße wird, soweit möglich, verschönert und die Alt-
kleidercontainer werden mit einem Sichtschutz ver-
sehen. 
Im hinteren Bereich wird die Grünfläche von Sträu-
chern und Gestrüpp befreit. Die Bäume bleiben er-
halten. In Anlehnung an die frühere „Insel“ mit den 
Bänken und dem Tisch, soll auch hier wieder eine 
Sitzgelegenheit entstehen. Um diese herum wird zur 
Linken ein Basketballfeld aufgezeichnet und zur Rech-
ten ein Bouleplatz in die bestehende Grünanlage in-
tegriert. Rundum werden einige Laternen installiert. 
Der Platz selbst wird durch die Baumaßnahmen nur 
geringfügig verändert und wird weiterhin vollständig 
als Parkfläche zur Verfügung stehen. (tf)
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Hilfsbrücke Mühlwiese
Wie jeder weiß, musste die Brücke in der Mühlwie-
se aus statischen Gründen für den Verkehr gesperrt 
werden. Der LBM (Landesbetrieb Mobilität) wird uns 
in Zusammenarbeit mit dem DLR (Dienstleistungs-
zentrum ländlicher Raum) bis zur Brückensanierung 
anlässlich der Flurbereinigung eine Behelfsbrücke zur 
Verfügung stellen. Hierfür wurden bereits Bäume im 
Bereich der Brücke zurückgeschnitten. Leider verzö-
gert sich der Termin zur Montage der Behelfsbrücke. 
Wir sind aber guter Dinge, dass die Brücke bald ins-
talliert wird. (ms)

Rund um die Burg
Anfang Mai wurden in der oberen Kegelbahnstra-
ße, gemäß den Vorgaben der Verbandsgemeinde, die 
Markierungen der Parkflächen erneuert.
Im Kurvenbereich Kegelbahnstraße/Mühlstraße 
wurden außerdem Zick-Zack Linien eingezeichnet, 
um auch optisch zu verdeutlichen, dass hier nicht ge-
parkt werden darf. Leider parken immer noch zahl-
reiche Autofahrer außerhalb der Parkflächen. (ms)

Seniorennachmittag
Auch dieses Jahr wurde von der Gemeinde ein Se-
niorennachmittag in der Halle organisiert. Hierzu 
wurde herzlich eingeladen und der Einladung folgten 
zahlreiche Besucher, welche in der Halle zu Beginn 
durch unseren Bürgermeister herzlich begrüßt wur-
den. Neben belegten Brötchen und Kaltgetränken, 
durfte natürlich auch wieder eine kleine Auswahl 
verschiedener Kuchen und Kaffee nicht fehlen. Un-
ter Begleitung von Frau Elisabeth Schunk mit ihrem 

Akkordeon wurden gemeinsam einige Lieder aus den 
bereitgelegten Liederheften zum Besten gegeben. 
Zwischendurch gab es noch die ein oder andere Ge-
schichte zu hören, die von einigen Besuchern vorbe-
reitet und vorgetragen wurden. Insgesamt war es wie-
der einmal ein sehr gelungener Nachmittag. (tf, me)
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Ortsansässige Vereine
Der TTC
Der TTC Reipoltskirchen wurde am 6. Januar 
1964 im damaligen Gasthaus Troubal gegründet. 
Im Gründungsvorstand waren Troubal Werner (1. 
Vorst.), Lang Rainer (2. Vorst.), Maué Kurt (Spiellei-
ter), Heß Günter (Schriftf.) und Condé Gerd (Kassie-

Reipoltskirchen früher und heute
Das Schwesternhaus
Um 1900 befand sich in diesem Gebäude die Hand-
lung von Jakob Kailitz. 1918 wurde das Gebäude von 
der kath. Kirchengemeinde gekauft und nach Um- 
und Ausbau im Oktober 1920 als Schwestern-Station 
eröffnet. Durch die einmalige Selbsthilfeleistung der 
Kirchengemeinde, wurde 1927 das Gebäude erwei-
tert und aufgestockt. Darin befanden sich neben den 
Wohnräumen der Schwestern im Obergeschoss u.a. 
eine kleine Bibliothek, ein Zimmer für kleinere ärztli-
che Behandlungen und der Pfarrsaal im Erdgeschoss. 
Die dort lebenden Schwestern kümmerten sich um 
die Kirche und betreuten ab 1945 den eingerichte-
ten Kindergarten. Nachdem die letzte Schwester in 
das Stift zurückbeordert wurde, stand das Haus län-
gere Zeit leer. 2016 kaufte der Landkreis Kusel das 
Anwesen und begann mit umfangreichen Umbau-
maßnahmen. Aufgrund der schlechten Bausubstanz, 

Aufnahme des leerstehenden Gebäudes 2016

Gebäude während der Umbauphase 2017

1920 Schwesternhaus nach dem Umbau

1927 wurde das Gebäude aufgestockt

musste aus statischen Gründen der obere Stock kom-
plett rückgebaut und neu hochgezogen werden, um 
so ein tragfähiges Grundgerüst zu erhalten. Die Um-
baumaßnahmen dauern bis dato an. Das neue Gäs-
tehaus erhält auf  3 Etagen neun Einzelzimmer sowie 
4 Doppelzimmer. Im Erdgeschoss entsteht ein großer 
Aufenthaltsraum und ein Wintergarten. Ein Fahr-
stuhl auf  der Südseite ermöglicht den barrierefreien 
Zugang in die Herberge.
Die Vermietung der Zimmer übernimmt der Pächter 
der Wasserburg. (tf)
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rer). Der Spielbetrieb wurde zu Beginn im Tanzsaal 
der Wirtschaft Troubal abgehalten. Als der Tanzsaal 
nicht mehr zur Verfügung stand, musste der Spiel-
betrieb zunächst in die alte Schule nach Nußbach 
und anschließend in die Turnhalle der Grundschule 
Nußbach ausweichen. Nach Fertigstellung der Jo-
hann-Heinrich-Roos Halle 1972/73 wurde das Ver-
einslokal in der neuen Festhalle eingerichtet. Der Ver-
ein ist mit über 100 Mitgliedern der größte Verein in 
Reipoltskirchen. Zum Höhepunkt in den 90er Jahren, 
gab es 5 Herrenmannschaften, jeweils eine Damen-, 
Jugend-, Mädchen-, und Jungenmannschaft. Der Ver-
ein konnte schöne Erfolge erzielen und spielte zeitwei-
se in der 2. Verbandsliga. Heute ist aktuell noch eine 
Herrenmannschaft gemeldet.  
1981 wurde dem Verein die Frauen-Turnergruppe 
angegliedert. Jeden Mittwochabend treffen sich die 
Teilnehmer/innen der Turnergruppe in der Halle 
um ihrem Hobby nachzukommen. Mittlerweile schon 
seit 2001 gibt es auch eine Turn-/Spielstunde für die 
Kleinen, welche jeden Donnerstagnachmittag in der 
Halle stattfindet. Kinder zwischen 3 und 12 Jahren 
kommen hier auf  Ihre Kosten. Die Schwertkampf-
truppe, die noch bis vor einem Jahr in der Halle trai-
nierte, hat sich leider aufgelöst. 
2014 feierte der Verein sein 50 jähriges Jubiläum im 
Rahmen eines Festabends. Viele Gratulanten waren 
gekommen und es wurden einige Ehrungen vorge-
nommen. 
Bei den letzten Neuwahlen im Mai 2016 wurde Kai 
Glass zum ersten und Werner Hess zum zweiten Vor-
stand gewählt. (tf)

Helferfest
Als Dankeschön für die stets helfenden Hände, die 
sich ehrenamtlich engagieren, um unser Dorf  sowohl 
kulturell als auch finanziell voranzubringen, wurde 
durch den Förderverein der OG Reipoltskirchen im 

Juni ein Helferfest auf  die Beine gestellt. Aufgrund 
des zunehmenden Helfermangels werden die Arbeits-
einsätze und Dienste für die Helfer immer häufiger 
und auch länger. Ziel des Festes war, allen Helfern/
innen die während unserer Veranstaltungen hinter 
den Kulissen arbeiten, einen arbeits- und  stressfrei-

en Abend zu gönnen. Hierzu durften natürlich Es-
sen, Getränke und Unterhaltung nicht fehlen. In Zu-
sammenarbeit mit unserem ehemaligen Burgpächter 
Timo Kauf  konnte ein leckeres Buffet zusammen-
gestellt werden. Zu dem Highlight, dem frisch am 
Lachsgrill zubereiteten finnischen Lachs, gab es mit 
Fleisch- und Gemüsespießen, Ofenkartoffeln, Sala-
ten und Dips für jeden Geschmack etwas. Thomas 
Klumb, Mainzer Kirchenkabarettist und bekannt von 
den Mainzer Bohnebeitel, war als Überraschungsgast 
angereist und sorgte mit seinem Programm für super 
Stimmung. Mit guter Laune und süßem Nachtisch, 
klang der Abend in gemütlicher Runde aus. Die Vor-
standschaft hat sich sehr darüber gefreut, dass so viele 
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03.10.2017 - Erntedankfest
Auch dieses Jahr veranstaltet der Obst- und Garten-
bauverein sein traditionelles Erntedankfest am „Tag 
der deutschen Einheit“. Der neu angelegte und an 
diesem Tag schön dekorierte Mehrgenerationenplatz 
lädt dann ganz besonders zum Spielen und Verweilen 
ein. (tf)

25.11.2017 - Schlachtfest
Nachdem 2016 das Schlachtfest aus verschiedenen 
Gründen nicht durchgeführt werden konnte, wird 
der Förderverein der Feuerwehr dieses Jahr wieder zu 
Tisch bitten und wie gehabt Köstlichkeiten frisch aus 
dem Kessel anbieten. (tf)

03.12.2017 - Weihnachtsmarkt
Dieses Jahr findet auch wieder unser Weihnachts-
markt in der Festhalle statt. Traditionell am 1. Advent 
kann unabhängig von Wind und Wetter in der Halle 
die Vorweihnachtszeit eingeläutet werden. (tf)

Aktuelle Termine 
Einweihung Jugendraum und 
Mehrgenerationenplatz
Zur Eröffnung und zur Besichtigung der neuen 
Räumlichkeiten für alle Interessierten, wird eine klei-
ne Einweihungsfeier stattfinden. Der Erlös aus dem 
Verkauf  wird der Jugend gespendet, um die fehlende 
Innenausstattung des Jugendraumes zu finanzieren.
Der Termin für dieses Fest wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. (tf)

04-06.08.2017 - Kerwe
Auch in diesem Jahr wird es wieder unsere traditio-
nelle Kerwe geben. Wenn auch in einer etwas abge-
speckten Variante, haben wir doch wieder etwas Neu-
es im Programm. 
Erwartungsgemäß starten wir am Freitag um 19 Uhr 
mit dem „Pfälzer Abend“ in das Kerwewochenende. 
Die musikalische Unterhaltung übernimmt unser 
Musikverein. 
Am Samstag werden im Außenbereich der Halle die 
Fahrgeschäfte und ein Ausschank eröffnet. In der 
Halle gehen wir um 19 Uhr auf  eine „Expedition ins 
Bierreich“. Diplom-Biersommelier und Geschäftsfüh-
rer der Lahnsteiner  Brauerei,  Dr. Markus Fohr, wird 
zu Gast sein und im Rahmen eines „Bierseminars“ 
wissenswertes rund um das Thema Bier und dessen 
Zutaten vortragen. Vom Alkoholfreien bis zum Craft-
bier, werden ca. 10-15 Biere und Delikatessen aus dem 
Sortiment der Lahnsteiner Brauerei zur Verkostung 
angeboten. Der Eintritt für das exklusive Bierseminar 
kostet im Vorverkauf  15 Euro und an der Abendkasse 
17 Euro. Wer danach vom Bier genug hat, kann sich 
anschließend ab 22Uhr in der Bar anderen Getränke-
sorten zuwenden. 
Der Sonntag beginnt mit dem Frühschoppen um 10 
Uhr. Die Metzgerei Hess bietet um 12 Uhr ein Mit-
tagsbuffet an. Anschließend gibt es die Kerwerede 
bei Kaffee & Kuchen. Zum Kerweausklang ist um 
19 Uhr Gerd Kannegieser mit seinem zweistündigen 
Comedy-Programm zu Gast. Aufgrund des zuneh-
menden Helfer- und auch Besucherrückgangs, wurde 
der Montag gestrichen. (tf)

Helfer der Einladung gefolgt sind und bedankt sich 
für die positiven Rückmeldungen. Wir freuen uns auf  
weitere Veranstaltungen und gute Zusammenarbeit, 
um unser Dorf  weiter voranzubringen. (tf)


